
 
 
 

Presse-Information 
 

Orgelromantik startet in Kalbe (Milde) 
 
Ostdeutsche Sparkassenstiftung und Sparkasse Altmark West ermöglichten die 
Instandsetzung und Restaurierung der Ernst-Röver-Orgel in der St. Nicolai-Kirche  
in Kalbe (Milde) zum Aufbau der „Kalbenser Orgelromantik“  
 
Nach erfolgreicher Restauration wurde die Ernst-Röver-Orgel am 9. Oktober 2020 mit einem 
Orgelkonzert in einem würdigen Rahmen wieder der Öffentlichkeit übergeben. 
 
Die 1898 vom Orgelbaumeister Ernst Röver in der Kirche in Kalbe (Milde) errichtete Orgel musste 
dringend instandgesetzt und restauriert werden. Zunächst erfolgte die erforderliche 
Schädlingsbekämpfung durch Eigenmittel, Spenden, Mittel des Kirchenkreises und der Landeskirche. 
Anschließend wurde die Orgel gereinigt, instandgesetzt und restauriert. Der für den 14. Juni 2020 
geplante 11. Altmärkische Ökumenische Kirchentag in Kalbe (Milde) musste coronabedingt leider 
auf 2022 verschoben werden. Deshalb wird die Orgel am 09.10.2020 mit einem festlichen Konzert 
wieder der Öffentlichkeit übergeben. 
 
Ernst Röver war einer der bedeutendsten deutschen Orgelbaumeister der Spätromantik im 
ausgehenden 19. Jahrhundert. Diese Musikepoche begann in der Mitte des 19. Jahrhunderts  
und endete zu Beginn des 1. Weltkrieges. Die Komponisten dieser Zeit suchten für ihre Musik 
Instrumente, auf welchen ihre Kompositionen bestmöglich interpretiert werden konnten. Dazu 
gehört die Orgel in Kalbe (Milde), zumal ihr Erbauer Röver durch besonderes Know-how die 
pneumatische Traktur (also die Technik in der Orgel zwischen Klaviaturtaste und Orgelpfeife) zur 
Perfektion brachte, was einer optimalen Interpretation romantischer Musik entgegenkam. Allerdings 
sind viele Orgeln nach dem 2. Weltkrieg zu Barockorgeln umgebaut worden. Der Orgel in Kalbe 
(Milde) blieb dieses glücklicherweise erspart.  
 
Der Vertreter des Vorstandes der Sparkasse Altmark West, Holger Neben, ist begeistert vom Klang 
der restaurierten Orgel. Er freut sich über die Pläne des Kirchengemeindeverbandes, die Kirche noch 
weltoffener zu gestalten und eine Konzertreihe unter dem Titel „Kalbenser Orgelromantik“ 
entstehen zu lassen.  
 
Die Ostdeutsche Sparkassenstiftung ermöglichte gemeinsam mit der Sparkasse Altmark West die 
Restaurierung der Ernst-Röver-Orgel. Holger Neben dankt allen Kunden, die durch Lose aus dem 
„PS-Lotterie-Sparen" die Restaurierung der Orgel unterstützt haben. 
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Zur Information 
 
Die Sparkasse Altmark West setzt sich als das größte Kreditinstitut im Altmarkkreis Salzwedel seit 
178 Jahren aktiv für die Belange der Region und ihrer Bürger und Bürgerinnen ein. Im Rahmen der 
Spenden- und Sponsoringtätigkeit wurden in den vergangenen fünf Jahren rund 2.000.000 Euro für 
gemeinnützige Zwecke in unserem Landkreis zur Verfügung gestellt. Die Verwendung der Mittel 
erfolgt vor allem in sozialen, sportlichen und kulturellen Bereichen. 
 
„Bewahren, Stärken, Begeistern.“ Die Ostdeutsche Sparkassenstiftung fördert in diesem Sinne  
seit 1996 Kunst, Kultur und Denkmalpflege. Die Stiftung ist ein Gemeinschaftswerk aller 
Mitgliedssparkassen des Ostdeutschen Sparkassenverbandes (OSV) in Sachsen-Anhalt, 
Brandenburg, Mecklenburg-Vorpommern und Sachsen. 
 
Über 2.200 Projekte wurden zusammen mit den heute 45 OSV-Sparkassen gefördert, begleitet  
und selbst realisiert. Dafür standen nahezu 98 Millionen Euro aus den Vermögenserträgen, dem 
überörtlichen Zweckertrag des PS-Lotterie-Sparens sowie den projektbezogenen Zusatzspenden  
der Sparkassen und ihrer Verbundunternehmen zur Verfügung. 
 
Davon wurde allein im Land Sachsen-Anhalt für 486 Projekte eine Gesamtsumme von über  
22 Millionen Euro bereitgestellt. 
 
Die Sparkassenorganisation ist der größte nichtstaatliche Kulturförderer in Deutschland. 


